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| 00.) Elbing. Donnerſtag, den ıaten December 1826. 

Berlin, den 6. December. 5 
Seine Mafeſtaͤt der König haben dem Sohne des 
Erbdroſten Grafen Droſte zu Viſchering, Johann 
Felix Bernhard Heidenrich Franz Dominik Joſeph 
Maria zu geſtatten geruber, den Namen und das 
Wappen des verſterbenen Miniſters Grafen von 
Neſſelrode⸗Reichenſtein feinem Namen und Wappen 
beizufügen und ſich kuͤnftighin Graf Droſte⸗Viſche⸗ 
ring von Neſſelrode⸗Reichenſtein zu nennen und zu 
ſchreiben. Nase ET 
Se. Maj. der Rönig haben dem Geheimen Staats- 
rath und erſten Praͤſidenten des Rheiniſchen Appel⸗ 
lations⸗Gerichtshofes, Daniels, zu Coͤln, den rothen, 
Adlerorden zweiter Klaſſe mit Eichenlaubz dem Land⸗ 
rath Leſſe im Kreiſe Schlochau, dem Rektor des Gym⸗ 
naſii zu Liegnitz. Profeſſor Werdermann, den rothen, 
Adlerorden dritter Klaſſe; dem Prediger Riemann 
zu Klein⸗Wanzleben im Regierungsbezirk Magdeburg, 
dem Rathmann Schauer zu Magdeburg das allge: | 
meine Ebrenzeichen erſter Klaſſe und dem Wallmei⸗ 
ſter Sorger 57 Graudenz das allgemeine Ehrenzei⸗ 
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tificatien des Anleihe⸗Vertrags hoͤchſten Nr 
zu erwarten. Pe re 1 


nigen Gegenden dermaßen an Fäfferh, daß man ei, 
ge, Zeit hindurch das Lesen eintelen müßen e 
es überhaupt an Gefäßen fehlte. Man hat überall 
wenigſtens ein Dritthell mehr geleſen, als man vor⸗ 


7 


dieſer irrigen Berechnung liegt darin; daß es ni 
Graude allein viele und weicens fehe große Een mo 
chen zweiter Klaſſe zu verleihen geruhet. I ſondern daß dieſe Trauben auch mit dicken und 
Aus den Maingegenden, vom 2. Decbr. laftigen Beeren überſaͤet waren. In der Gemar⸗ 
Die neue oͤſterreichiſche Stgars⸗Anleihe, ſagt der \ ET rege 
Nuͤrnb. Correſp., betraͤgt nicht mehr als 15 Millionen 
Gulden, deren Auſchaffung ſich die Haufer M. A. 
Rothſchild u. Söhne, Arnſtein u. Eskeles, Sinna 
u. Comp. und Gepmuͤller unterzogen haben. Es | 
werden fuͤr jenen Betrag neue Fprozentige Metal: daß dieſelbe ſehr verſchiedenakt 


gebt und 
len if. 


derſelben Gemeinde, je nachdem der Wein auf den ſo ſiebt man, was. Eifer und eine genaue Verwal— 
Höben, wo er am de 10 e ae tung erzielen können / und wacht te es Und 
Boden geackſen il; ſe wie denn vas elbe oder nung, Unvorfigpeigfaie; unde Nacplällgkeir erzeuge 
fpäte Leſen gleichfalls einen e e e werben.. eee ee 
machte. In den meiſten Gegenden hatte man ſich Paris, vom 291 Rovember. 
vorgenommen diesmal recht ſpät zu leſen, allein Die hieſige karholnſche Geſellſchaft der guten Bü 
die Trauben ſingen ſo plötzlich an zu faulen, daß cher hat vor einigen Fegg en elne allgemeine Ver ſamm⸗ 
man den Vorſatz wieder aufgeben mußte. Dieſe lung unter dem Vorſise des Herzogs von Riviere 


Faͤul! 0 | 

Unreife, Zuſtande gehabt zu der Geſellſchaft im zweiten Jbre i 8 Beſtebens 
g „in, elchen die Trauben durch den beftigen einen Bericht erſtaltet, woraus her 5 . ” 

aan) nu Sen EOS DE DEI en Beri derborgeht daß 
Fel der Witterung und der Temperatur gera, Geſellſchaft abermals gahe an 30900 ‚Bände. fol: 
waren, „In, einigen Gtfheihden hat man def | Her Schriften unter Wan en en erbten 
verſf idege Beten gehalten und der zuletzt geleſene pat. — In Venedig hat ſich, nach dem Muſter der 
Wein ha 17171 7 8 5 Güte auffallend gewönn en.“ Pariſer Geſellſchaft, ein Verein zur Verbreitung gu: 
, Mainz Fchreid man: Wenn ſich in Folge ter Bücher gebildet; er ſteht unter dem Schutze des 

© günffigen, Konfunkfur, die für den Handel mit Patriarchen der Stadt.. 
ztbilde eingetreten iſt, die Beſſtzer dieſeh Produkts In Falletin haben alle Mitglieder des Stadtraths 
F eimeßtten Abſutzes aad hoherer Preiſe zu ihre Stellen niedergelegt, hauptfachlich wegen der 


——  ye 


Wit wenig Nachfrage ſtart, und die Einkäufer aus | ſtellen am Gymnaſſe erhielten, eine Wenge, Schüler 
der Opt zu 12 Gulden, und in der Propinz Rhein-] In einigen Tagen wird Hr. v. Montkoſter eins 
heiter N ee e 40 bis 50 Gulden. treffen, um, wie ein biefiges Blatt ſcherzbaft 775 
auggidorn, ‚ohne daß ih in hinlänglicher Anzahl haupt, den Jeſuiten ihren Weihnachten zu bringen. 
Nauf! I. anden. Im Größherzogthum Heſſen Der Conſtitutionel unterhalt ſeine gläubigen Lefer 
betragt die Trankſteuek 15 Gulden vom Stück, alſo wiederum mit Privaznachrichten aus Konſtantinope! 
jest RER been Shell vom aer J Paom.30. Oct., in denen verſichert wird, der Sultan 
ER Aus der Schweiz, vom ‚29, Nov. „ wuͤthe jetzt gegen die neue Miliz, indem er Nieman⸗ 
DE i fehr beſchaͤftigt, den mehr traue. Die ganze Beſatzung von Kon 
den Abr e e ordnen, ſtantinopel fei nur Tiaufend Mann lark. Am ꝛ2. 
Das Aatim an ſeien 60 Frauen und Rinder in den Flammen um⸗ 


ap iſt eg Brrfgiedene Einneh⸗ ſeie ven und g. 

Montage ein.. gekommen; den 18. und 19. lebe man 390 Militairs 
mania hat dem dei den Dardanellen erdroſfelt, und am folgenden 
Tage 900 Verwieſene nach Nikomedien abgeſchickt, 
von denen kein einziger dieſen Ort lebend erreicht 
alles babe. Den 24. ſeien 40 Leuten die Köpfe abge⸗ 
gengh beſcheinigt. Die Nachrichten, welche die grie ſchlagen, und die beiden folgenden Tage mehr als 
ische Regierung giebt, ſprechen dieſelbe von der 50 Studenten gehangen worden; außerdem habe 


en ſolche alle 


Beſthulsigung der Unordnung frei, denn indem ſie der Sultan bis zum 29. Okt. 400 Laſtiraͤger, Molla e, 
alls Siipiängene genan verkeichnet wied fie ſchon Derwſſche und ulemass hinrichten laſſen Grlechin⸗ 


Eigeniffenbafser Berwendärg verpficheer: | nen, die mir gelben Suefeln nuf der Straße ain 
in Zeiechentand erſcheint auch alles im Druck. Aus gen werden erfäufe, N05 in Enos hatten die Mus 
kund gemachten Belegen ſieht man, daß der Grie⸗ ſelmaͤuner ſogar das Chriſtusbild beſchimpft zc. — 
Henberein zu Genf bis zum 28. Julf durch Herrn] Daſſelbe Blatt behauptet, die Jeſuften hätten vier 
Epnerd nach Napoli e Romania geſendee bar: Dinge gefordert: die gefeßche Wirderhesfielung 
Mehl 2 Mill. 422,555 Pfund, Zwieback 383 969 Pfd., * ihres Ordens, die Aufhebung der. Uiniverfirät, die 
Reis 72, 309 Pfd., Mais 83,805 pfd., Kaͤſe 2684 Pfd., Unterdrückung der Preßfreiheit und die Einführung 
Blei 5057 Ufde, welches Der Bein an Ort und der ſpaniſchen Inquiſition. Hiegegen bemerkt die 
Stelle angekommen iſt. Der etrag obiger Gegen⸗ Etoile, daß die Jeſuſten fo weit entfernt ſeien an 
man mit dieſer kleinen Ausgabe den enormen Auf- mehr in einer Zusammenkunft bel dem Cardinal 


debe 


wand, der in England ganz nutzlos gemacht wurde, Perigord in ihrer eigen Lage zu bleiben wünſch⸗ 


chien indeß ihren Grund nicht ſowohl in gehalten. Die Direction hat über die Wirkſamkeit 
eee hat über die Wirkſamkeit 


ten, indem noch . fie heryſchten; Feſtigkeit zu 
fie wollten nichts weiter als Leute fein, welche die verſöhnen, nie a 
Viſchöfe zur Erziehung and zum Predigen anſtellen. a He oll ützer fie zug lumpbiren 
uebrigens wolle man, alle En die Zuͤgelloſigkeit Site, mlt dieſer Anſicht du. flieht ke 
der Preſſe unterdrücken. Allein bei dem Confkitu⸗ Ew. Maf, nicht un e Aft gz 
tionel ſei Zägelloſigkeit und Freiheit einerlei. Was dem gegenwärtig, sbn 1117 Veſkeet ur 
von der Inquiſition 50 EN IF Ehe I Ratholifen) — zu 00 alt und Anſehn in Staate 
In dem Memorial bon Dovai findet fi folgende zu gelangen, veßhehten, welches dem Daſein der 
An eigenmaztaufend Fr. zu gewinnen! Eine fromme prokeſtantiſchen Verfaſſong im Lande fd gefährlich 
Per ſon, die eine Wallfahrt nach dem heiligen Lande iſt u Fu Storungen, Haß und Swieſpalt 
gelebt hat, dieſe aber Gefundheſtsumſtande Haider ſchnurſtracks entgegeuführk. Wie groß aber auch, 
nickt ausführen kann, bietet demjenigen, der dieſe Site, die Gefahr fein mag, die der boͤſtehenden Kilche 
Reiſe in religiöſer Abſicht unternehmen will, die droht, ſo ſetzen wir dennoch unſere feſteſte Zuver⸗ 
Summe von Sßtauſend Fr, an. Wer ſich zu dies] ſicht auf Ew. Maj. Schutz und auf die Weisheit, 
ſem Unternehmen verſtehen will, muß unter 40 Jah⸗ Vor ſicht und Feſtigkeie Ihres Parlaments. Wir 
ren alt, geſund und ſtark fein, und uͤber die Er⸗ bitten Gott, Ew. Maj. zu ſegnen und zu beſchützen.“ 
füllung des Gelübdes keinen Zweifel lalſen. Die] Die Antwort des Koͤnigs wa: 
Reiſe muß er zu Fuß und barfuß vollfuͤpren, nie Noe ds und übri Geistliche. 2 E 8 
in Eaſthoͤfe oder Wirths hauſer einkehren, und wäh, „ Pylords und übrige Geistliche Der Empfang IP 
rend der ganzen Reife, nur van Ulmpfen, frommer er euen and zfüchtgemazen Addreſſe gereicht Mir 
Boris leben. Er wuß ferner über Then, Chamber zu großer Zufriedenheit. Die erneussten Birſche⸗ 
und die Axen nach Nem gehen, dafelbſt einge ke, fange Shut treuen Aaten lichkeit an Meine Per 
ligisſe lebungen vornehmen, alsdann durch die Rar en und Regierung ſind Mir ſehe angenehm Ich 
von Ankong nach Calabrien, und von da 320% verlaſſe Mich mit dem größten Vertrauen auf Ihr 


erlangen, zu ſuchen unſere Gegner zu 
& Ne zu erbittern, ſie zu überzeugen, 
Aber. 


2 i SUN * 


nach Joppe reiſen, von wo es ſich nach Jeruſalein eifrigee Bestreben, wahre Frömmigkeit und Fugend 
N Ruͤckreiſe iſt auf die nötige u Bi ER OBAMA Kock durch die Kraft des 
bewirkſtellge n eiligen Worts uus zu enen und unter Mei⸗ 
enge don, vom 28. Novemb enk. fen Volke den Vorzug der mie fo bielem Rechte 
ondon, vom 28. Nove Sk. der reinen Lehre und dem Dienſte der beſteßenden 

Ya id zu erweitern. Dieſe 
Meinen beſtaͤndigen 
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Der Erzbischof don Canterbury überreichte S enen „pre än dem Di 
Maj, in e ner Parlaments Sitzung eine Mokeſſz der er N Al 175 
Geiſtlichkeit, welche folgendermaßen lautete: % S 1 8 u 0 

„Wir, Ew. Maj. treue Unterthanen, die in Kon, Beiſtond and Schu. 


Satte Sue, de endete Gorg alt 
vokation verſammelten Erzbiſchof, Biſchdfe und Geist, 5 800 Aa Teen SSOEIDEL eee e n Din 
lichkeit der Provinz Canterbury, legen Ew. Maß de, e, aan We daß es Mir unter Ne 
müthigſt die Verſicherungen unſerer Liebe und un⸗ u 1 * werde fie, im pollen Beſis ih 
verletzlichen Treue für Ew. Maj. Perſon und Be⸗ et geſeslichen ee eee ee  .; 
gierung zu Füßen. Der Schutz, den Ew. Mei, zu. Die Seidenweber in Spitalſſelds haben ſowoßl 
allen Zeiten über die vereinte Kirche von England von Sr. Maj. als von den Herzogen von Nork, 
und Irland verbreitet haben, erheiſcht unſere waͤrmſte Clarence und vielen andern Großen die Verſiche⸗ 
Anerkennung. Voll Dank für das Vergangene, bit⸗ kung erhalten, daß fie zu den Verzierungen ihrer 
ten wir demüthigſt um die Fortſetzung der naͤmli⸗DWobnungen ꝛc. nur inländifche Seiden waaren ge 
chen ſchuͤtzenden Macht; denn, Sire, ſicher war nie brauchen wollen. 

eine Periode in der Geſchichte, die deren dringender 


een, e 
| Fortwaͤhrend langen eine Menge halb pi hunger, 0 
bedurft haͤtte, wir moͤgen nun unſere Aufmerkſam⸗ * | ver | 
b durch die Zahl der Armen, die auf Koſten des 
oder auf diejenigen wenden. die den chriſtlichen Glau⸗ Publikums erhalten werden muͤſſen. Man ſcheint 4 
ben bekennend, eifrig bemüht find, die Kirche iu pen, ernſitich daran zu denken, wie diefer ununtey 
nen und zu erniedrigen, deren Haupt doch Ew. Maj nen Einwanderung vorzubeugen ei. | 
rſichtlich glaut | In Glasgow ſind mehrere kauſend Menſchen ge, 
dem Mufer. der feübefüen, und, zeinflen,geitaftee dir fonnen auszumandern, weng das Parlament die Mit 
Ebriſtenheit gebildet iſt. Es iſt unſere Pflicht, die tel dazu bewilligt. 25 
Erhaltung diefer Einrichtung in dem Gei e, na TUR 
welchem ſie regiert werden will, mit Maͤß igkeit und f 


| 17 ter Jrlander in England an, und . HER 
keit auf die anerkannten Feinde des Chriſtenihums, N 
ſind, und die, wie wir zuverſichtlich glauben, nach 5 
r A 
ch] Die Auffage von Walter Seotts Nan 1 0 5 
Octavbaͤnd ) wird zetauſend Exemplare en 


Ritter des Annen-⸗Ordens erſter Klaſſe mit Dia⸗ 
manten, Großkreuz vom Wladimir⸗Orden zweiter 
Klaſſe und des zͤſtreich ſchen Leopold! Ordens erſten 
Klaſſe. — Und Se. Höeheſt die Herren Seid Meh⸗ 
emed Hadi Effendi!) General⸗Conkrolleursvon Anh 

tolien, erſter Bevollmachtigten und Seid Ibrahim 

Effet Effendi, proviſokiſchen Cad von Sophia, 
an 4 mit dem Rang eines Molla von Scutari zweiten 
JJJJJJJJJJJJJ%%%%%G K ¼ /// / 
liens derjenigen Beltimmungen des Bekareſter Per, deinen derkels, die Melden und die Waleche 
krages weiche die Pforte feit 2812 ungusgelllert banreffend, machen eine beiendene Acke aus. Daß 
.gslaflen „ festzustellen Rußland den Länderbefig am ſelbe iſt der Fall mit den Vortheilen, welche im 
wenn Meer gu übern, und die Verrechte) die uſten Artikel für die Server gefendere werden, 

die, Moldau, die Wallachei und Servien unter dem Die Acte ſetzt eine Friſt von anderthalb Jahren 

. chͤtzenden Einfluß des Petersburger Kabineis ge⸗ feſt, kinnen welcher die Angelegenheit in Conſtan⸗ 

gießen ſollen, in Vollzug zu bringen.“ „ linopel mit den Serviſchen lbgeordneten zu Stande 

5 Der Vertrag, aus 8 Artikeln beſtehend, führt die kommen foll, um „der getreuen Nation der Servier 
‚Bebgricrife: ‚„Acbereinkunft zur Erläuterung des | von, Ihren Forderungen Diejenigen, zu bewilligen, 
Bukarest r Vertragen.“ Der Eingang lautet fol die mir der Dunlisdt von Uuerehanen der oitama⸗ 
P ET 172 er kaiſerl. Ruff, Hof und die niſchen Pforte vereinbar find“ Die Ratification 
bobe Pforte, in dem aufrichtigen Wunſch, die des Vertrages und der beiden dazu gehöeigen Acten 
Streit gkeiten zu keendigen, die eit der Abſchlis, | IR ruſſſcher Seits am 26. October erfolge. 
Ct!!! ß , 
die Verbaͤltnif eider Staaten durch eine ( und- eingeſtellt, und die Schlittenfahrt begonnen. 
Lage vollkommener Erträge und gänzlichen gegen. In dem Desitfe den Twer, zwei deutſche Mei 
Aeg > len von Zudtzow, hat man einen weißen Stein 
entdeckt, der ſich beſonders zu Bauverzierungen 
und Steindruck eigner. 

VVPermiſchte Nachrichten. 1 

Königsberg. Briefen aus Baſel zufolge hat 
ſich daſelbſt unter dem Hrn, Profeſſor Doct. de Wette 
h ein, Verein zur religiös ⸗ſittlichen Veredlung der 

[Griechen gebildet, Auf Koſten dieſes Vereins find 
bereits zwei hoffnungsvolfe junge Männer, die in 
dem dortigen Miſſionsinſtitut ſtudirten, die Herren 
er he [Karl Major aus Memel und Hildner uͤber Ancona 
Pforte fo glücklich feſtgeſtellt ist. nach Korfu abgereiſt, um ſich dort in Beſitz der 
baten Se. Mf, der Kaiſer und nengrlechiſchen Sprache zu ſetzen und demnachſt 
„Neugen und E ek Kaiſek und kadiſchah weiter zu ihrer Beſtimmung nach Napoli abzuge⸗ 
der Sliemanen, zu Bevdl aͤchtigten ernaunt, näm⸗ hen. Ihre Sendung bat zunaͤchſt nur den Zweck, 
ich; Se. Majfeſtat dei Kalſer und Padiſchah aller gruͤndliche Nachrichten uber den religſͤs; ſittlichen 

‚engen, die Herres, Otafen Michel Woronzow, Zuftand der Volks einzuziehen und über⸗hie Mfttel 

Seneral⸗ Adjudank, Genekal der Infanterie, Mit⸗ zu berichten, wie den Mängeln deſſelben ab ſehol⸗ 

9 i ſen werden könnte. Mehrere Euafifche Miffiobäre 
haben durch Vertheilung von Bibeln und erbauli⸗ 


gliey des Reichs ⸗Rathes, General Gouverneur von 
Neu, Rüßland bevollmächtigten Commiffärius der n durch Vertheilung von 
N chen Schriften unter den Griechen e BtD% 
a das religioͤſe Leben unter denſelb en einge⸗ 
Fc RER, ge RENTE . 


Provin Beſſataben, mitten des St, Alexander⸗ 
3 e 25 Grog euz des Georgen⸗Ordens 5 
5 ER wi | Ks, ; N * En 2 
, Auf der ünaſt verloffehei eſpziger Meſſe mach⸗ 
nden Otden; und Aleran⸗ te beſonders in Tuch die Stat Speehiheng il der 
der von Ribeaupietre, Gcheimenvarh und wirklichen |'Nicherfaufig viel Aba. Men brachte don dort 
Funerßkefn gukeervenilſchen decade und an 5000 Stuck, die nen berkauft wurdeh, allein 


* * 
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des Angen⸗ Ordens erſter Klaſſe mit Diamanten 


ameiter Klaſſe, des Wladimir ⸗ Ordens erſter Klaſſe, 
und Ritter mehrerer fremden Orden; und Alexan⸗ 


Newk 
bAvpllnächtigten Miniſter bei der hohen Pforte und die Elle nur zu 25 Sgr. 


Beilage. 


Beilage zur Königl. Weſtpreußiſchen Elbingſchen Zeitung No. 100. 
und Anzeiger von gemeinnuͤtzigen, Intelligenz⸗ und anderen den Nahrungsſtand 


angehenden Frag und Anzeige Nachrichten. 
ane * g 15 BERNER = 
Elbing. Donnerſtag, den ızten December 18 26. ibu 453 


Der Magen. 
Der wirkſamſte prakriſche, d. h zum Thun und 
Laſſen beſtimmende Imperativ iſt zu allen Zeiten 


und unter allen Himmelsſtrichen — der Magen 


des Menſchen gewefen. Ihm verdankt das menſch⸗ 
liche Geſchlecht im Guten, wie im Boͤſen, mehr, 
als es aus falſcher, ſtolzer Schaam zu geſtehen wagt. 
— Nicht aus dem Herzen, nein, aus dem Magen 
kommen gute und arge Gedanken Ehr⸗ und Trug⸗ 
ſchluͤſſe, Lieb’ und Haß, Branntwein⸗ und Mord⸗ 
brennereien, Feigheit und Bravour u. wi! Der 
Magen iſt es, welcher den Geſetzgebern und Prie⸗ 
ſtern das Rieſenwerk der Civiliſation oder Zahm⸗ 
machung des Menſchenthiers moͤglich, und obendrein 
leicht gemacht hat. — Wie mancher Krieg hatte 
ſeinen Urſprung und ſeinen Ausgang in einem ſchlech⸗ 
ten, verdorbenen, oder auch in einem — zu guten, 
feurigen Magen, wie ihn laut der Geſchichte, Er⸗ 
oberer zu haben pflegen! Der Magen hat Schlach⸗ 
ten gewonnen und verloren, Helden und Kapuziner, 
Maitreſſen, die mit Kabalen, und Aebtiſſinnen, die 
mit Roſenkraͤnzen ſpielten, hervorgebracht. — Der 
Magen führte das in poetiſcher Proſa und proſai⸗ 
ſcher Poeſie gepriefene und bewunderte Raubſchloß 
der roͤmiſchen Univerſal Monarchie auf, 


und machte die Bewohner deſſelben zu den tapfer⸗ 
ſten und gluͤcklichſten Wegelagerern und Zwingher⸗ 
ren der alten Welt. — Tauſend philoſophiſche, por 


litiſche, theologiſche und paͤdagogiſche Meinungen, 
Dogmen und Syſteme ſind Fallkinder des Magens 
und des mit ihm in fleiſchlicher Verbindung Kehen⸗ 
den Unterleibes, und haͤtte das anatomiſche Meſſer 


die heiligen Eingeweide, z. B. Auguſtinus und 


Calvin's, und die unheiligen, z. BCTromwell's 


und Marat's, unterſucht, man 1 Grund 
und folglich auch den Ungrund) ihrer traurigen 
— harten Lehren und Thaten in Verhäͤr⸗ 


tungen ihres Magens u. ſ. w. gefunden haben. 


— Oer Magen bevoͤlkert unſre Aſſembleen, unſere 


1 und Courzimmer, und jeder Tempel der 
Pet ſchaftlichkeit (Andere nennen es Geſellig⸗ 
keit) ſteßt oder wird wenigſtens oͤde und einſam, 


Handarbeiten des gemeinen 


an 
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wo dieſem gewaltigen, luͤſternen Muskel Fein Spels., 
Naf und Srankopfer, wär' es auch nut in einem 
anſtoßenden Winkel⸗ oder GSeitenfapellden, 
dargebracht werden. Leute, welche ihrem Magen 
alle Ehre erweifen, und alle feine wunderlichen Ka⸗ 


prizen und Augmolien befriedigen koͤnnen, ſind uberall 


geehrt, man Überfiebt auch ihre Grillen, und degeg⸗ 


net ihnen — mit tiefgebeugter Ruͤhrung. Leute hin⸗ 
gegen die viel Appetit, und ſelten etwas Appetit 
liches zu eſſen haben, find verachtet, und man übet⸗ 
laͤßt ihnen aus Commiſeration die Kopfs und 

Weſens. — Der 
wie man in Teukſch⸗ 


Magen, und beſonders, 5 3 
leerer Magen, zwinge 


land allgemein glaubt, ein 
uuſern Künſtlern, zwar nicht 
Kunſtſtucke ab, womit ſich 
Volks in ibren Verdauungsſtunden amüfiren, und 
Dichtern gelingt, ſo ſagt man, der zu ihrer windi⸗ 
gen Kunſt noͤthige Trug und Flug um ſo beſſer, 
je leichter, d. h. je hungriger und wenig genaͤhrter 
fie find, und manche herrliche Elegie z. B. verdankt 
ihr beruͤhmtes Daſein einem Zuſtande ihres Urhe⸗ 
bers und Meiſters, der die Steine des Feldes be⸗ 
wesen konnte, Brot zu werden, wenn dieſe Traus⸗ 
ſubpſtantiation moglich ware. 


Ein derbes Mittel für eingeſchlafene 
Gewiſſen.] Der Abbe . 945 = 
zu Carthagens in Amerika die Meſſe wegen 
der großen Hitze früh um 3. Ube geleſen werden 
muͤſſe, auch die Proceſſtonen deshalb des Nachts 
angeſtellt würden. Er beobachtete eine ſolche nächt⸗ 
liche Proc t 600 Perſonen; ſede davon trug 
eine ſtarke Wachs kerze und eine Bei el, womit fie 
ſich die Schultern zertig. Sie zogen nach dem 
Tempel, in welchem der Prediger, ein Dominikaner, 
ſeinen Text von den ſchrecklichen Trompeten ge⸗ 
nommen hatte, welche die Jodten am Ende der Welt 
aufwecken würden. „Ja!“ fagte er, „ihr werdet 
ſie hoͤren, ihr Suͤnder zu einer Zeit, wenn ihr es 


Kunſtwerke, aber doch 
die Immer ſatten des 


euch am wenigſten verſeht. Vielleicht morgen! Was 
ſage ich, N 1 5 in 2 1 17 


2 6 beſitzen eine alte Prophe 
wer des Is la m, welche von ehe 
Kuf fe. 
bommedaner weißfagt, jetzt beſonders lebhafte Sen 
zſäkion erregt. Sie lautet folgendermaßen: 
Ss BEER Zeiten wird es ſich begeben, da 
Mos lein don dem Geſetz ihres großen 9 


1 9 vom Stif⸗ 


ee e treiben.“ ‚iR 
M a 6 1 f 90 4 w 9. 


12 10 a mit Kindern K St en retten, 2 50 195 
Als ganz müßig einher fd e Er fe 


9 


x 
8 
. 


e sr 32 er 


{ CH Einer nichts N ſich gar nicht plagen, I 1 
u; Sa mag. er auch von n ae gebgeg Rock fragen. | 


Der Weisheit und Kuaſt gerne baue, 
9 Fi urn Monheim weichen Bette. 


\ eten den n. 
"a ee rg Son 


ade iner e r 
er Ehre Zaſcher aft 550 rd w ban. 55 


We dich auf wi igga 
bat U e beit 


SR 


PR! 


* 


604. 
„ 0 in Mothel, bie bie k af 
de Wee 2 rag 1 ſtinkt. 


ad: 2007 TE 


8 Nees 


Ju ſtizrath 


. l Wa Die 4 


großen Eindruck 
machte, und da ſte den Untergang der Die 1257 


„In 
ſich die 85 
ropheten 
" Meüsfernen und aller Art von Bosheit, Greuel und | 
Ungerechtigkeit hingeben werden, aber dann wird 
pas, Schwert der Chriften ſich . und fie aus 


| 8 Rupfer verfeben, 


Angekommene Fremde. 


Inſpektor Huna 9 


Dreier von Kotigse kudent Dirczewsky von 


3 von Rieſenburg, Raufm Kolm 
van Cum Kaufın. Hamm von Siegenhoff, Kaufm. 
Schüler von ing Kau 10 Joſeeh von Golup, 

Jen e Und & acttur Wendtlaud von 
Marienwerdie, 


deen I Bruinwiig von Königsberg. 


5 e | 


3 * ‚Buadamiung" find für: Beet Preiſe 
zu baden 


Ur. Job. Se v. Peters Jahrbuch der haͤus⸗ 
lichen Andacht und Erbsbung des Herzens 
(mit Beitragen von verſchiedenen deutlſchen 
MuſterSwrifiſtellern und: Schriftſtellerinnen) 

für das Jahr 1820, Mit einem Kupfer und 
einer Muſik Beilage, Sauber gebunden 

I eh ez far. 

Daffete Buch für das Jabt 1827. Mie 3 Ku⸗ 

pfern und einer Mufit+Beilagesı Sauber ges 
bunden = 2 rebir, 15 fgr. 

MWalleoburs, Amalie Gräfin on, Aaſtandslebre 
‚für das weibliche Geſchleche, oder: muͤtterlicher 
Math für meine Julle über den N und 
körperlichen Anſtond. 


* 134 2 * 


. 2 
5 Oefen ch, J. G., dees Weiſe im gichte oder 


Jeſus, das Licht der Welt. Eine Schrift zur 
Belebrung und Erbauung für gebildete und 
zu bildende Chriſten- Mit beſonderer Ruͤckſicht 
auf feine deuifchen Zelrgenoſfen und bie Zeichen 
der grgeamkrrigen Zeit. Brochirt 


13 gr. 
Gebunden 15 er. 

‚Gaben der Milde. Mir Beitragen von berübm⸗ 
[ten deutſchen Dichtern. 2 N 20 (gr. 
4 Dede Schulcabelle⸗ den — 


4 m 


eee 
Bel vormalige Stadipräfdene: zu Thorn, Herr 
Carl Gatebelf Puäcoeias will eine biſtori , 
f ſtatiſtiſch⸗ topogkap hiſche Beſchreibung der Stadt 
Thon und ihres Gebiets, die Vorzelt und Gegen. 
wart voifaffend, in 4 Hefte, jedes Het zu 9 bis 


10 Bogen, ia einem farbigen Anschläge uod ue 
herausgeben. Der Sub⸗ 
(criptigaspreis, det edegmat bei Ablbeferung eines 
Hefte dertotege web kaun zwar fetzt noch nie 
Senau Wan korg, durfte odes daf keinen Fall 


Kaufmann Degen von Koͤnigsberg, Oeconomie⸗ 
chlobitten, Goldarbeiter 


h 


„Ehbriſtburg, Referendarlus Abegg von Elbing, Kreis⸗ 


Guldbeſtger v. Beſſer von Drau⸗ 


mehr als 20 bis 25 Sgr. betragen, wogegen der 


Ladenpreis um ein Drisiheil erboͤht werden wird 
„In der Hartwalnnſchen Buchbaadlung, iſt die 


Inballsanzzige diefes Werkes einzuſehen, welche 
un Subscription dar⸗ 


ran 


auch, ſo wie Herr Prof. 
auf anzunehmen bereit t. 


und deſſen verlobte Braut, Witiwe Wenzel, geb. 
Juliane Reimann, durch einen, vor Eingebung 


der; She am 30. September d. J., gerichtlich ere i 
„die, ſtalutariſche 


richteten Ehe- und Erbvertrag 

Gütergemeigſchaft ausgeſchloſſen haben. 
Elbiag, den 14. November 182 

950 Koͤnigl. Preuß. Stadigericht 


In der Reſubhaſtations ache kes dem EintaffinF ar 


cob Ludwig für das Meifkgibtot: von 1800 Rihlr. 


adjudicirten, zur Simon und Regina Ludwig⸗ 


ſchen erbſchafilichen Liquidalions ⸗Waſſe gehörigen 
Geund ffücks Lit. C. V. 171., welches auf der zien 
Trift Ellerwaldes belegen und gerichtlich auf, 4156 
Rihl. 20 fgr. adgeſchatzt worden iſt, haben wir da (id 
in dem am 15 Febeuar c. angeſtandenen Elcitatione⸗ 


Termin kein Kauflukiger gemeldet hat, einen ander, 


weitigen Eicitatidas⸗-Teimin auf 
den zıtlen Fibeugr a, ./ Morgen 11 Uhr, 


vor dem Deputir ten, Herrn Jußtgralſh Skopulk, an, 


beraumt, und werden die deſitz, und zohlungsfätzigen 
Rauſtuſtigen Hierdurch aufgefordert, alddann althier 
auf dem Stabdigericht zu etſcheinen, die Verkoufsbe⸗ 


dingungen zu vernehmen, ihr Gebot zu der lauibaren, 

und gewärtig zu fein, daß demjenigen, der im Terz}: 

min Meiſtbtetender bleibt, wenn nicht rechtliche 215 5 
Wlo⸗ 


derungsuerſachen eintreten, das Grundſtück zuge 


gen, auf die ſpäter einkommenden Gebote aber ncht 


weiter Räckſicht genommen werden wird. Die Tope 
des Grundſtücks Finn übrigens in urſerer Regiſtra, 


tur iaſpicirt werden. Elbing, den 27. Nobhr. 1826. 


| Koͤnigl. Preuß. Stadigel id. 

Gemäß: dem: alihier ausbaͤngenden Subhaſtations⸗ 
Metene Koll ds zur ſepartrten Anna Gertcuda 
Henſelſcgen Concursmaſſe gehoͤrige, sub Lit A. I. 
369. hieſelbſt ia der Waff eſtraße gelegene auf 2281 
Biole. 2 far. 6 of. gerichtlich abgeſchaͤtzte Grund: 
Rock öffentlich derſſeigert werden. 
Die Clcitattons: Termine hlezu ſind auf den gten 
Dezember 1826, den ıaten Februge and den gien 
peil 1827, ſedesmal um 11 uhr Vormittags, vor 


u PÜBLICAND AH 
Von dem unterzeichneten Königlichen Stadt: Gar. 
richte wird dem Publiko bierdurch bekannt gemacht, 
daß der Handlungsdiener Sarl Friedrich Zieſtel 
Elbing, den 21. Sept. 1826. 


Damm geleger e, auf 112 . 
ber del 


gen zu vernehmen ihr Gebot zu d 


dem Oeputirten, Herrn Juſiizrat) Fran, ande, 
raumt, und werden die beſſg⸗ und zahlongs fähigen 
Fcauffußß igen bferdorc aufg erdet t, biswaan albier 
auf dem Stadigeeiat Zugerße bine dit Verkaufs, 
‚bedingungen 1e trat merd, ihr Cut zu verlou, 
baren und gewärtig zun ſeiwendaß demjenigen, der 
im letzten Termin Muiſtbictender dleidt ) enn nicht 
rechtliche Hinderungsurſochen einten, die Grund⸗ 
flücke zogeſchlagen, auf die etwo ſpgtet eipkom men; 
den Gebote aber nicht weiter Mötkſſcht ginommen 


werden wird. Die exe der Grundſiöcfe kann übrö⸗ 
gens in unſerer Negißratue inſpitirt werden. 


„„ Kugel. Preuß, Stadigtrich t 
Semaͤß dem allhier aushaͤngenden Subhaßarionds 


Patent ſoll dos dem Schneidermeiſter Johann Car! 
[Vor reau gehörige, sub Lit. K. I. No. 267. bie 
ſeldſt in der Spier 5 e, al 
6 pf. gerichtlich abgeſc atze Grundſſͤck offenilich ver» 
ſtelgert werden. Die Licſtotions- Termine biezu find 


piet ingsſſeaße belegene auf 2690 Rıhlr. 


uf den zs gen September, den z sſten No⸗ 
dember 1826 und den zen Jonuer 1827, 
jedesmal um 1 Uhr Vormittags, vor dem Dipu⸗ 
tirten, Deren Juſtiz-⸗ Rath Franz, anberaumt, und 


werden die beſitz, und zahlungsſöhigen Kauflufligen 


biedurch aufgeferdert, als daun allhier auf dem 


Stadigericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingun, 
gen zu vernehmen, ihr Gebot zu verlautbaren und 
gewaͤrtig zu ſein, daß demjenigen, der im letzun 
Termin Meiſzbietender bleibt, wenn nicht rechtliche 
Dinderungsur ſachen eintteten, das Grundſläck zuge⸗ 


ſchlagea, auf die etwa ſpater einkommenden Gebote 
aber nicht weiter Nückſtche genommen werden wird, 


Die Toe des Stuadſtacks kann übrigens im: unſe⸗ 


eee a 


Elbing, den 2. k 
Koͤnigl. Preuß, Stadtgericht, 


Jan 26 
dem allbter aus hängenden Subhaſtations, 


Gemaͤß 


Patent ſoll das den Arbeitsmann Jatob und Br: 


rothea Preußſchen Ebelemen gehörige; sub Lit. 


XI. No. 127. bieſelbſt auf dem Heillgenleichnoms, 


ge 


richtlich abgeſchaͤtzte Grundnäd: äffemlid; gert 


loten Januar 2827; um 11 nir Vormittags, 


werden. Der Eicitations, Termin hiezu in ur en 
vor dem Deputicsen, Herrn Jaßrach Shop nit, 


anberaumt, und werden die dete 


n und ga apigen 
Kaufluſtigen biedurch aufgefordert, alsdann all hier auf 
dem Stadtgericht zu eeſchelnen, die Verkoufsdedingvo⸗ 

a er verlausbaren, BO, 085 
mäckg iu fein, Daß.demienigen, der I Termin Meik, 
bietender blelbt, wenn nicht techiiche Hinderung ue 


ſachen einseeten, das Grun dſtück zugeſchlagen, auf die 


etwa ſpöter einkommen 


Räckſich gengmmen weiden wird. Die Tare ves Staud. 
Büds kann äbelgens in unſerer Regiß ratur inſpizitt 


werden. Eibiag, 5 e ee wen 


vu. Keil Meeuß. Stadigeticr 


Da es vexloutet, als ob Mehrere der Meinung, 
find: daß, im Falle eines Brandes, der Wiederauf, 
bau der abgebrannten Gebaͤude nicht erforderlich 


ſei, wenn die Verſicherung bei einer andern, als 


der bieſigen Feuer⸗Societaͤt, ſtattgebabt babe; dies 
aber mit den geſetzlichen Vorſchriften im Wider⸗ 


ſpruche lebe: fo werden die 69. 38 und 39. Tit. g. 
Tb. 1. des allgemeinen Landrechts hiemit zur öffent 
lichen Kenntniß gebracht: 


„tiſchen Gebaͤuden verordnet iſt, gilt auch 
„von ſolchen die durch Feuer oder anderes 
„Ungluͤck zerftöre werden, wenn der bisherige 
„Eigentbuͤmer dieſelben innerhalb einer von 
„der Obrigkeit zu beſtimmenden Friſt nicht 
„wieder herſtellen kaun oder will.“ 


6. 59. „Die für einen ſolchen Unglücesfal aus 


„geſetzten Feuer Societäts⸗Beiträge und ans 
„dere dergleichen Bergötungen kommen als, 
„dann nicht dem bisberigen Eigentbuͤmer oder 
„deſſen Concursmaſſe, ſondern dem Ueberneh, 
„mer des Bauplatzes zu fhatren. N 
wonach nur der, welcher die Brandſtätte eines, 
an Straßen oder öffentlichen Platzen ßoßenden Ge 
bäudes wieder bebaut, die Brandverguͤrigungs⸗Gel⸗ 
der erhalten kannm. 
Elbing, den 28. Rovbt. 186 ẽ 0 
e ee de Da RE 
Die vor den Grundflüden in der Steraſtraße 
belegenen freien Platze, naͤmli z: 
von No. 17. von 58 T]Rurden, 
enen en 
\ 2% a or 164 53 
e eee e e Bi: 
ſollen in Erbpacht nußgerban werden, und if} das 
zu ein Termin auf den 11. Januar 1827, um 11 
Ubr Vormſttags, zu Rathauſe vor dem Herrn Stadt, 
varh Lichfert angefegt. Dies wird mir dem Ber 
merten bekannt gemacht, daß die Austbuung gegen 
den Meiſtbietenden erfolgen ſoll. 
Elbing, den 21. November 1826. 
ST eee der Magiſtrat. Ba At 
Sonnabend, den 16. Dechr., Vormittags um 10 
Uhr, wird vor dem Rathhauſe hieſelbſt eine braune 
Stute verfauft werden Grunewald. 


den Gebote aber nicht weiter 


12 * 


§ moͤglichſt billigen Preiſen. 


Circa 100 Stuck alte Eichen- und einige Buchen, 


Staͤmme ſollen in Dambitzen Mittwoch, den 20ſten 


Decbr. c. Vormittags um 11 Uhr, durch eine Auction 


an den Meiſt bietenden verkaufe werden. 


Einem geehrten Publiko mache die ergebene An- 
zeige, dals zu den bevorstehenden Weihnächts-Fei- 
ertagen folgende Conditorei-Waaren bei mit zu den 


möglichst billigen Preisen zu haben sein Werden, 


als: Marzipan, Confect und Natural-Confect, Bon- 
bons, Morsellen, Macaronen, Zuckernüsse, gebrann- 


te und überzogene Mandeln, Vanille, Gewürz und 
Gesundheits- Chocolade, Punsch-Essenz von vorzüg - 
liehster Güte, die 2 Quart - Flasche 4 25 Sgr. 
‚und viele andere Conditorei-Waaren; ferner ver- 
‚I schiedene Sorten eingemachter Früchte und Gelkes. 


6. 58. „Was 9. 36. sed. von verfallenen ſtaͤd 


Verspreche reelle Bedienung und bitte um zahlrei- 
ehen Besuch. R. Maurizio et Comp. 

CCF ( DERILTIT DIA UIH 
$ Einem geehrten Publiko zeige ergebenſt an, daß $ 
$ bei mir wiedrum die befannten fehr ſchoͤnen Mer: 5 


Aderſchen Schmant⸗ und Kauſcher Kaͤſe, ferner 5 
‚siehe gute geraͤucherte Fleiſch Wuͤrſte, eingelegte 5 
Jfeffet⸗Zurken, wie auch vorzü ich gutes Marien, 6 
burger Weiß Tiegenhoͤfer Braun und Elbinger 5 


9 Bier zu den billigſten Preiſen zu haben find, und S 


bitte um geneigten Zuſpruch. — $ 
Auch empfehle meine Materials und Gewürz $ 


Waaren, da ich mit ganz friſchen Waaren aufs $ 
9 Beſte ſortirt bin, worunter beſonders ſchoͤne Trau⸗ $ 
Kben⸗Roſtnen und geleſene Mandeln, ebenfalls zu 9 
J. Hamm jun. 5 


rr EEC o AD III DD AD 


Zur anderweitigen Verpachtung des Gras ſcheu 
Orundſtͤͤcks zu Grubenbagen, von Oſtern 1827 bis 
Michael 1827 auf ein balbes Jahr, mit Wohn⸗ 


und Wirihſchafts Gebäuden nebſt 23 Morgen guten 
Grabacker, babe ich einen Termin auf den 21. De⸗ 
cember d. J. Vormittag um 10 Uhr in meiner 
Wohnung, auf dem Klappenberg No. 73 angeſetzt, 


weshalb ich Pachtluſtige mit dem Bemerken vorla⸗ 


de, daß die erſte Haͤlfte der Pacht gleich bei Schlie⸗ 
fung des Contracts, und die andere Haͤlfte den 
1. September 1327 bezahlt werden muß. 
Ph 2 Treſchwig, 
gerichtl. Sequeſtrator. 


h Ein junger Menſch von gutem, gefäligen Bes 


tragen, welcher die noͤihigen Schulfenneniffe bar, 

eine richtige und geläufige, ſich gut ausnebmende 

Hand ſchreibt, auch Fertigkeit im Rechnen befigr, 

wird als Schreiberburſche begehrt, und das Näbere 

daruͤber erfaͤhrt man deim Juſtiz Commiſſarius 
. 5 Mie mann. 


